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76 Verordnung 
betreffend Disziplinarvorſchriften für die Mitglieder des Tabakmonopolentſchädigungsamtes. 
Vom 23. 6. 1927. 

Auf Grund des § 2 Abſ. 4 der Verordnung über das Entſchädigungsverfahren bei der Einführung 
des Tabakmonopols vom 31. März 1927 (Geſetzbl. S. 126) beſtimmt der Senat der Freien Stadt Danzig: 
{ Artikel 1. f 
Ein Mitglied (Vorſitzender, Stellvertreter oder Beiſitzer) des Entſchädigungsamtes kann wegen 
5 Verſtoßes gegen ſeine Amtspflichten auf Antrag des Senats der Freien Stadt Danzig nach Anhörung 

der Beteiligten durch das Obergericht ſeines Amtes enthoben werden. Zuſtändig iſt der durch den Ge— 
ſchäftsverteilungsplan beſtimmte Zivilſenat. 5 
Das Obergericht kann das Mitglied bis zur Entſcheidung über die Enthebung vom Amte von der 
۱ weiteren Mitwirkung im Entſchädigungsamte ausſchließen. ۱ 
3 Artikel 2. 
f Soweit ein Mitglied des Entſchädigungsamtes, welches im Hauptberuf mittelbarer oder unmittel- 

: barer Staatsbeamter ift, ſich einer Verletzung der Amtspflichten ſchuldig macht, bleiben die allgemeinen 
0 für ihn geltenden Disziplinarvorſchriften unberührt. Das Disziplinarverfahren wegen Verſtoßes gegen 
9 die Amtspflichten als Mitglied des Entſchädigungsamtes darf erſt eingeleitet werden, nachdem das Mit: 
glied durch das Obergericht gemäß Artikel 1 von der weiteren Mitwirkung im Entſchädigungsamt vor- 
läufig ausgeſchloſſen oder ſeines Amtes enthoben iſt. 

Danzig, den 23. Juni 1927. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Dr. Sahm Dr. Kurowski. 
77 Volkstag und Senat haben folgendes Geſetz beſchloſſen, das hiermit verkündet wird: 
Geſetz 


über die Feſtſtellung des Staatshaushaltsplanes der Freien Stadt Danzig für das Rechnungsjahr 1927. 
Vom 17. 6. 1927. 
58 1. 
Der dieſem Geſetz als Anlage beigefügte Haupthaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1927 wird 
a) „im Ordentlichen“ 
nach Ausſonderung der durchlaufenden Poſten 
auf 76636980 G reine Einnahme und 
auf 76636980 G reine Ausgabe 
b) „im Außerordentlichen“ 
in Einnahme und Ausgabe auf je 
ſeſtgeſtellt 40000000 — Vierzig Millionen Gulden — 
Der Senat wird ermächtigt, ſchwebende Schulden zur Durchführung der durch den Haushaltsplan 
genehmigten Auſwendungen bis zum Betrage von 6 — ſechs — Millionen Gulden aufzunehmen. 
8 2. 
Das Geſetz tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 17. Juni 1927. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Frank. 
Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 8. 7. 1927.) 
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Berwaltung 


A. Ordentliches. 


I | Entnahme aus der Ausgleichsmaſſe .. 
Ia] Zahlungen, die auf allgemein rechtlichen 
Verpflichtungen und Laſten nach dem 
Friedensvertrage beruhen — 
a b] Zuſchuß zu den Koſten des Ausſchuſſes 
ای ی‎ 8 fn 952 Hafen 5 die دی‎ an 
10131182011210 ری‎ ee LER —. 
o EEE 1550 
d Allgemeine Verwaltung. 448 210 
Soziales und f IIa] Soziales und Geſundheitsweſen 13 043 720 
Kirchen 1. bp Kirchenweſee nu 40 420 


Schule, Wiſſen⸗ III 
1 


Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung 
aft, Kunſt : 


einſchl. Staatsarchiv 2442 210 


Aga 


Polizei» und 0 IVa] Verwaltung des Innern 2575 580 
Gewerbeweſen b| Handels- und Gewerbeverwaltung 170 430 
Juſtiz . Juſtizverwaltunn ug 4 718 370 
Bauweſen und ] VIa| Offentliche Arbeiteeeenn 847 240 
Grundbeſitz b| Grundbeſitzverwaltun gg 776 920 


Landwirt⸗ VIIa} Landwirtſchaftliche Verwaltung einſchl. 
ſchaft, Domä⸗ Fiſcherei⸗ und Domänenverwaltung . 602 220 
nen u. 0 bi Forſtverwaltun g 613 150 
Betriebe, Ver⸗ { VIIIa] Betriebe, Verkehr und Arbeit 137 800 
kehr undArbeit b| Poſt⸗ und Telegraphenverwaltung .. | 15 458 000 
IX | Finanzverwaltung 

A Allgemeines en 51110 

B| Steuerverwaltung 
1. Perſonal⸗ und Vermögensſteuern 23 590 000 
2. Verkehrsſteueern 5 750 000 
3. Verſchiedeness 814 150 

Finanzweſen C Zollverwaltung 

c ( ( EAR 14 000 000 
2. Verbrauchs⸗ und Stempelabgaben | 15 933 000 
BE DIONODDIE TS 6 000 000 
4. Verſchiedenes 1 648 240 
D Betriebsmittelverwaltung . . 350 000 
| E| Säuldenverwaltung ..... 1 750 000 


(X) | Etatsmehrbelaftungen (Überſchreitungen) 
anderer Art im Rechnungsjahre 1926 
(XI)] Durchführung der Gehaltskürzung uſw. 
im Rechnungsjahre 1938. 
Durchführung des Perſonalabbaus im 
Rechnungsjahre 1923. 
Sonſtige Erſparniſſe bei den Ver⸗ 
waltungen auf Grund der Gehalts- 
kürzung im Rechnungsjahre 1926 
Deckung des Defizits 1926 aus Anleihe⸗ 
Mien... a Ta و ی‎ 
Summe des Ordentlichen A: 
Ab: Durchlaufende Poſten lt. Spalte 9: 


Reine Geſamteinnahmen und Aus⸗ 


(XII) 


(XIID 


(XIV) 


Hanpt-Haushaltsplan 
nach dem Feſtſtellungsbeſchluß des Volks⸗ 


و و 9 1 


Einnahme Ausgabe | Überſchuß | Zuſchuß 


2 | 


100 000 =; 


450 000 2 
459 850 = 

1 472 990 — 
34 092 880 + 
1 261 820 = 


13 577 750 Zu 
8 572 200 3 
329 550 755 

5 988 0 > 
1 841.080 
526 800 


507 590 94 630 
588 350 24 800 
847 590 en 

11 636 600 | 3821 0 


236 670 m 
12 186 648 


5 139 000 |. 9 998 000 
2 830 502 | 


7 813 080 | 29 768 160 


250 000 100 000 
2 500 000 Kr 


113209220 1113209220 | 45 504 010 
36572240 | 36572240 


gaben A (Spalten 10 und 11) 176 636 980 | 76 636 980 


100 000 


450 000 
458 300 

1 024 780 
21 049 160 
1221 400 


11 135 540 
5 996 620 
159 120 


1 269 900 


993 840 


185 560 


45 504 010 


für das Rechnungsjahr 1927 
tages vom 17. Juni 1927 (Geſetzbl. S. 261/1927). 


1926 1927 gegen 1926 Durch⸗ Reine Reine 
حور‎ laufende Einnahme Ausgabe 
berfin | Zuſchuß Günſtiger Ungünſtiger Poſten 1927 1927 1927 

5 6 1 8 9 10 11 

1 400 000 — 46 900 ne — 1446 900 N 7 
— 90 000 — 10 000 — — 100 000 
— 373 000 — 77 000 = سب‎ 450 000 
— 460 250 1 950 e — 1550 459 850 
— 2.008 770 983 990 — 417 180 31030 1 055 810 
— 22242 020 1 192 860 = 10 279 830 | 2763 890 | 23 813 050 
— 1200 800 — 20 600 40 000 420 | 1221 0 
— 12 615 510 1479970 en 905 190 1 537 020 | 12 672 560 
— 5 655 600 = 341 020 2111 480 464 100 6460 720 
— 197 360 38 240 — 27 970 192 460 301 580 
— 2.049 200 779 300 1 1848 400, 2869 970 4 139 870 
— 903 350 — 90 490 754 180 93 060 1 086 900 
543 690 — — 293 570 12000 764 920 514 800 
180 340 — er ۱ 85 0 94 630 577 590 482 960 
436 050 — — 411250 35 250 577 900 553 100 
TE 703 970 — 5 820 66 660 71140 780 930 
3 542 400 — 279 000 — 304 000 15 154 000 | 11 332 600 
= 5 — 185 560 51 110 — 185 560 
| 11518 354 115.000 
9 799 470 — 198 530 — 17705360 620 000 9 000 
| 310436 | 2326 790 

. 14.000 000 | 
15 933 000 
26 202 — — 
6 202 880 3 565 280 2390 6.000.000 | 7 574.080 
1409 240 

— 700 000 800 000 — — 350 000 250 000 
— Be — 750 000 1 750 000 2 750 000 

— 400 000 400 000 — — — — 

1 515 000 — — 1 515 000 5 — — 

100 000 — — 100 000 — — = 

15 000 — — 15 000 => — =: 

5 865 000 — — 5 865 000 — — == 
49 599 830 | 49 599 830 9 766 020 | 9 766 020 | 86 572 240 76 636 980 | 76 636 980 


Erläuterungen 


A, Ordentliches. 


I. Dierechnungsmäßigenlleber- 
ſchüſſe werden einer Aus⸗ 


gleichsmaſſe zugeführt, welche 

auch künftige Ueberſchüſſe 

erhalten und andererſeits 

Fehlbeträge decken ſoll. 
Ende 1924 betrug der ſoll⸗ 

mäßige Beſtand der Aus⸗ 
leichsmaſſe ۰ 3124321,79 G 
ür 1926 ſind 

zum Ausgleich 

des Geſamt⸗ 

etats eingeſtellt 1400 000,— G 

Danach ver⸗ 

bleibender Bes 1 

110119 . . . . 1724321,79G 

Beſtimmungs⸗ 

1 iſt der 

lusgleichs⸗ 

maſſe der ſoll⸗ 

mäßige Ueber⸗ 

ſchuß 1925 zu⸗ 

geführt worden 

mit. . . . + 1058656,20 G 

Hiernach ber 

trägt der ۶ 

mäßige Beſtand 

der Ausgleichs- 

maſſe: 

Für 1927 ſind 

zum Ausgleich 

es Gejamt- 

etat eingeſtellt 1446 900,— G 


Der Reſtbetrag bildet einen 
Teil des für die Flüſſigkeit 
der Staatshauptkaſſe uner⸗ 2 


läßlichen ۰ 


Ia. Der Anteil der Freien Stadt 


an den Aufwendungen für 
den Hohen Kommiſſar einſchl. 
Gebäudeunterhaltung beträgt 
S 100000 G 


IX. Finanzverwaltung — 


Geſamtabſchluß: 
Geſamtein⸗ 


„ 2782 977,99 6 


nahme: Brutto 69886 500 


Geſamtaus⸗ 
gabe: Brutto 309559008 


Ueberſchuß: . 


: 339300006 ۰. 


264 


Haupt⸗Haushaltsplan 
nach dem Feſtſtellungsbeſchluß des Volks 


19 2 7 
Verwaltung Einnahme Ausgabe Überſchuß Zuſchuß 
ET ERE vb 
B. Außerordentliche“. 
Einnahme 
I Zur Fundierung der ſchwebenden 
( a ua 14 000 000 — — — 
III Zur Abtragung der Reparationslaſten 15 000 000 — — — 
III | Für Wohnungsbau und Anleihedienſt 
von 15900000 f.. aa 11 000 000 — = — 
Ausgabe 
I Zur Deckung des Defizits 1926 lt. 
Nachtragshaushaltspla n. — 5 865 000 — — 
11 | Für die Automatifierung des Fern— 
ſprechnetzes ٤ 
1 
a) lt. Nachtragshaushalts— 
2 plan 10 „ar 1600000 G 
b) lt. Haushaltsplan für 
. 9009008 — 5 000 000 — — 
III Zur teilweiſen Deckung der Ausgaben 
für den Munitionslagerplatz Weſter⸗ 
Dar re 2% — 3 135 000 — — 
IV Zahlung an den Botſchafterrat und an 
die Reparationskommiſſion - — 15 000 000 — — 
V | Zum Bau von Wohnungen und Bers 
zinſung der 15 000 000 G lt. Ab⸗ 
TOT Ve 8 — 11 000 000 — — 
40 000 000 | 40 000 000 — — 
۹ Gleicht ſich aus 
78 Zum Abfammen 
zur Unterdrückung des Umlaufs und unzüchtiger Veröffentlichungen 
vom 12. 9. 1923 (E ۲ . "om 28. 6. 1927. 
Für die im Artikel 3 des Abkomm % dir Unter; ung de Umlaufs und Vertriebs unzüchtiger 
Veröffentlichungen vom 12. Septem" er 19 ˙3 — Geſetzbl. 1926 © — vorgeſehene Mbermittelung 
von Rechtshilfeerſuchen bei ۰ die unter das Abkommen die Republik China den 


diplomatischen Weg zugelafie 


Danzig, den 28.“ > 
er Saat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Wierecinski. 


für das Rechnungsjahr 1927 


tages vom 17. Juni 1927 (Geſetzbl. S. 261/1927). 


6 


1927 gegen 1926 


Danzig, den 17. Juni 1927. 


Dr. Sahm. 


Dur 
FFF laufende 
Überſchuß | Zuſchuß | Günftiger ungünftiger Poſten 1927 


9 


Reine 
Einnahme 
1927 


10 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Dr. Frank. 


Reine 
Ausgabe 
1927 


11 


Erläuterungen 


B. Außerordentliches. 


I. Die Freie Stadt Danzig hat 


in den Jahren 1925 und 1926 
insgeſamt 14 Millionen Gul⸗ 
den ſchwebende Schulden auf⸗ 
genommen; dieſe ſollen aus 
den Mitteln der vom Völker⸗ 
bund befürworteten Anleihe 
fundiert, alſo in eine lang⸗ 
friſtige, nach einem regel» 
mäßigen Tilgungsplan zu 
erſtattende Anleihe umge⸗ 
wandelt werden. Aus dem 
Betrage von 14 Millionen 
Gulden ſind teils Vorſchüſſe 
für Zwecke der Stadtgemeinde 
Danzig gewährt worden, teils 
iſt der Fehlbetrag im Rech⸗ 
nungsjahre 1926, wie er 
im Nachtragshaushaltsplan 
1926 mit 5865000 G feſt⸗ 
geſtellt war, abgedeckt worden. 
Außerdem find noch die im 
„Außerordentlichen“ des 
Nachtragshaushaltsplanes 
1926 genehmigten werbenden 
Aufwendungen für Ausgaben 
der Poſt im Bereich der 
Telegraphenverwaltung und 
für den Munitionslagerplatz 
Weſterplatte einſchl. Räu⸗ 
mung einſtweilen aus ſchwe⸗ 
benden Schulden entnommen 
worden. Die endgültige Ver⸗ 
wendung der 14 Millionen 
Gulden im rechnungsmäßigen 
Sinne erfolgt nach dem in 
der Begründung zum Anleihe⸗ 
geſetz feſtgelegten Plan. 


Bezugsgebühren vierteljährlich a) für das یی اف‎ für die Freie Stadt Danzig Ausgabe A u. B je 3,00 G, b) für 


den Staatsanzeiger 775 die Freie Stadt Danzig Teil I 
Stadt — بد‎ eil 


Staatsanz. 


= Schriftleitung: Geſchäftsſtelle des Geſetz 


Einrückung 


13,00 G. 


usgabe Au. B je 2,25 G, 5 f 
Beſtellungen haben bei ber re Poſtanſtalt 
. 1922, Nr. 87) Bezugspreis zu ۹ 1,80 G, zu b) 1,20 G 

ebühren betragen für die 


۰ 


zu erfolgen. 


r den Staatsanzeiger für die Freie 


Für Beamte (ſiehe 


5 Zeile oder deren Raum — 0,40 Gulden. 
elegblätter und einzelne & e werden zu den Selbſtkoſten berechnet. 
lattes und Staatsanzeigers. — Druck von A. Schroth in Danzig. 
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